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Information für den Patientenbesitzer 

Umgang mit Ihrem Tier nach der Goldakupunktur 

Alles, was Sie wissen müssen, um Ihren Schützling nach der Goldakupunktur bestmöglich zu 
versorgen. 

Nach der Sedation 

 der Platz sollte ruhig, leicht abgedunkelt und normal temperiert sein 

 lassen Sie Ihr Tier nie in der Nähe einer Treppe oder eines erhöhten Platzes (Sofa, Sessel, 
Bett, Katzenkratzbaum) erwachen, da es sich bei einem Absturz verletzen könnte 

 stellen Sie sein Körbchen bereit oder legen Sie eine Decke auf den Boden, damit Ihr Tier nicht 
auskühlt 

 zwingen Sie Ihr Tier nicht an einer bestimmten Stelle zu liegen, dies würde nur Stressbedeuten 
und die Aufwachphase negativ beeinflussen 

» sucht Ihr Tier sich selbst einen Platz, dann richten Sie diesen entsprechend her 

 in einigen Fällen beleckt oder benagt der Patient die behandelten Stellen, hier muss für ein 
Leckschutz, z. B. Halskragen, gesorgt werden 

 die Aufwachphase 

» Hunde und Katzen können häufig sehr unruhig sein 

» sie können zittern, umherkriechen, winseln und jaulen 
- dies sind keine Schmerzäußerungen, sondern mögliche Reaktionen auf die Narkose 

Futter & Trinken 

 erst wenn Ihr Tier ganz wach ist, dürfen Sie ihm etwas zu trinken anbieten 

» lassen Sie den Wassernapf jedoch an gewohnter Stelle stehen und zwingen Sie Ihr Tier nicht 
etwas zu trinken 

 Futter darf Ihr Tier 6 - 8 Stunden nach dem Aufwachen bekommen 

» geben Sie erst eine kleine Portion (ca. die Hälfte der gewohnten Menge) Futter und warten 
Sie ca. 30 Minuten 
- sollte Ihr Tier in der Zeit nicht erbrechen, darf es den Rest Futter bekommen, sonst bitte 

erst am nächsten Tag füttern 

Bewegungsablauf nach der Goldakupunktur  

 aufgrund der muskulären Umlastung nach der Goldakupunktur und zur Regeneration nach der 
Gelenksinjektion darf der Hund 2 Wochen lang nur im Schritt an der kurzen Leine geführt 
werden 

 die Spaziergänge dürfen in gewohnter Länge und Dauer erfolgen 

» sollten Sie merken, dass der Hund seine gewohnte Strecke nicht schafft, kürzen Sie die 
Spaziergänge ab 

 kleinere Hunderassen müssen meist physiotherapeutisch betreut werden 

» Beginn 1 Woche nach der Implantation 

Sollten Sie noch weitere Fragen haben oder sind Sie sich über den Heilungsverlauf unsicher, 
kontaktieren Sie uns bitte unter +49 33 225 077 420 oder info@rosinvet.de. 


